
Pressemitteilung für die Gedenkveranstaltung am 6. August 2025 zum Hiroshima – Tag

80 Jahre nach dem Atombombenabwurf der USA auf Hiroshima (6.8.1945) und Nagasaki 
(9.8.1945) erinnern Friedensplakate in Weinheim an die Opfer dieser Tragödie.

Das Plakat zeigt junge Menschen, die an einem weltweiten Vernetzungstreffen für den UN – 
Atomwaffenverbotsvertrag in Hiroshima teilgenommen haben. Auf Schildern fordern sie ihre 
jeweiligen Heimatländer auf, den Vertrag der Vereinten Nationen zu unterstützen. Im 
Hintergrund ist der “Atomic Bomb Dome“ zu sehen. Die Ruine ist heute ein Friedensdenkmal 
in Hiroshima.

Die Plakataktion in den 6 deutschen Großstädten Berlin, Hamburg, München, Köln, 
Hannover und Mainz soll Aufmerksamkeit für das Ziel einer Welt ohne Atomwaffen schaffen. 
Organisiert wird sie vom Aktionsbündnis atomwaffenfrei.de. Die Organisation der “ Mayors 
for Peace“ - der Bürgermeister für den Frieden - unterstützt diese Aktion. Weinheims 
Oberbürgermeister Just ist Mitglied.

In Weinheim wollen wir die Plakate nutzen, um für die Gedenkveranstaltung am 
Hiroshimatag zu werben:

“80 Jahre nach dem Atombombenabwurf auf Hiroshima
– im Gedenken an die Opfer für eine Zukunft ohne Atomwaffen!"

am 6. August 2025   um 18:00 – 19:30 Uhr
Mahnmal für Opfer von Gewalt, Krieg und Verfolgung Weinheim

Für die Stadt wird Frau Eitenmüller in Vertretung des OB die Eröffnungsrede halten.

Veranstalter: - Naturfreunde Weinheim e.V.
- Deutsche Friedensgesellschaft 
  Vereinigte Kriegsdienstgegner*innen (DFG-VK)
- Internationale Ärzt*innen zur Verhütung des Atomkriegs (IPPNW)

   in Kooperation mit der Stadt
Unterstützer:     - Bündnis 90 – die Grünen Weinheim;    - die Linke Weinheim;     - SPD Weinheim


